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AUSSCHREIBUNGSTEXT Q³-Bik  SK


Liefern eines Stationären Durchflußmesssystems

zum Einsatz in teilgefüllten Kanälen und Rohrleitungen.

Q³-Bik wird als komplette, in sich kalibrierte Messstelle geliefert, zur Montage in bauseitig vorhandenen Schacht. Die notwendigen Beruhigungsmaßnahmen sind auf die Anwendung abgestimmt und im System integriert. Das System ist geeignet zur Durchflussmessung, zur Abwassermengenabrechnung und zur Fremdwassermessung.

· Fabrikat / Typ.: Q³-Bik SK
· Axel Zangenberg GmbH & Co KG

· Umweltmesstechnik

· Gutedelstr.33

· 79418 Schliengen

· Tel. 07635 / 82447-0

· Fax 07635 / 82447-799

Pos.  Menge

1.0

Messsystem  Q³-Bik SK  



Für



Systemnennweite     
DN   _______



Kanalrohr-Nennweite 
 ___________



Messbereich             
 ___________               

bestehend aus folgenden Leistungen und Komponenten:

►
Sondierung:

· Gewährleistung der Funktion für die vorgegebene hydraulische Situation 

· anhand vorgelegte Pläne und/oder Aufnahme der Systemmaße vorhandener 

· Schachte/Gerinne. Hydraulische Auslegung der Messstelle und der 

· Ausstattung. Bereitstellen von Bauwerksvorgaben. 


►
6 Jährige Akzeptanzgarantie:

· Es wird garantiert, dass behördlich veranlasste, wiederkehrende Prüfungen 

· innerhalb 6 Jahren bestanden werden, wenn die Messstelle im baulich und 

· hydraulisch unveränderten Zustand wie bei der Auslieferung ist. 


►
angepasste Bauweise:

· Konstruktion der Messstelle, die das notwendige Strömungsbilde im Sensor 

· herstellt. Auswahl der Geometrie des Anwendungsfalles und der 

· charakteristischen Länge bei Re > Rekrit. Konstruktive Berücksichtigung des 

· Einflusses der Quervermischung zur Hauptströmungsrichtung am Messpunkt 

· ggf. mit Modellversuchen.

►
Formteile aus PE bestehend aus:
· Strömungsoptimierte Rohrführung

· Zulaufrohr und Flansch

· Gerades Auslaufrohr mit Flansch und angeschweißtem Auslaufbogen

►
Adaptionen an bauseitiges Kanalrohr
Mit Staukasten  

· bestehend aus Staukasten mit integriertem Notüberlauf und Öffnung für bauseitiges Zulaufrohr, zur Abdichtung auf die Schachtwand 

· ziehbare Stauwand mit Zulaufrohr und Flansch und Führungsschienen      

· das System kann zur Reinigung hochgezogen werden


►
Magnetisch-induktiver Durchflussmesser:
· Nennweite = Systemnennweite

· Integrierte Magnetfeldleitbleche

· Auskleidung Hartgummi 

· Elektroden Edelstahl

· IP68 Getrenntversion       

· Variante für Ex-Zone 1 Bereich

· Zählimpuls und Stromausgang

· Messaufnehmer ist voll- und dauerüberflutbar,

· lackiert mit 2-Komponenten-Schutzlack


25m
Leitungslänge   

· Entfernung (Kabelentfernung) zwischen Schaltschrank und Messaufnehmer

· 2 MID Messsignalkabel, Füllstandssondenkabel, Druckluftschlauch

· Im Schacht in 5 m PE Schutzschlauch geführt


►
Signal-Schutz 

· Schützt die Messsignale  vor Störungen im Stromnetz, die durch Gewitter

· Isolationsfehler und Erdpotentiale erzeugt werden. (Kein     
· Überspannungsschutz gegen hohe Ströme ! )


►
Wirbel-Schutz
· Bei nicht idealen Einbausituationen (unruhige Strömung, Rückstau im Kanal

· schräge Anströmung usw.) werden die Verwirbelungen erfasst und    
· kompensiert. Für schwierige hydraulische Situationen bitte „Turbulenz-
· Kompensation“ wählen.
►
Prüfstandskalibration als Einzelstückprüfung:

· Kalibration der gesamten, individuell gebauten Messstelle inklusive aller Adaptionen, Beruhigungsmaßnahmen,  Systemverrohrung und DFM-Sensor. 

· Erstellung eines Prüfzertifikat:

· Angabe der Messfehler in % vom Durchfluss, dabei ist mind. 1 Messpunkt im oberen Drittel des Messbereiches 

· Beschreibung des Prüfaubaues und der Prüfeinrichtung mit photographischer Dokumentation

· Modellversuche nach Anwendung:

· zur Minimierung von örtlichen Störungen bei unter-und überkritischem Abfluss und zum Grenzabfluss / kritischer Abfluss (Fr = 1). 

· mit instationären Bedingungen (Schwall+Sunk)

· zum Anpassung der Messstelle an örtliche Wasserinhaltsstoffe

· zum Anpassen des Sensors an Drossel/Betriebsparameter

· für betrieblichen Zielszenarien

· Montageaufbau und-simulation
Pos. 1.0              Menge ____ Stk       EP___________ €     GP ____________ €
2.0

Sicherheitsbausteine für Longlife Betrieb

2.1
1
Aktiver-Schmutz-Detektor

· Die Rohrquerschnittsverengung durch Ablagerungen an den Wandungen
und am Boden werden erfasst und korrigiert. Wenn der Korrekturbedarf zu 

hoch wird, gibt es einen Reinigungs-Alarm (Relais).

Pos. 2.1                Menge ____ Stk       EP___________ €     GP _____________ €
2.2
1
Rückstau-Detektor

· Die Schmutz-Detektion ist bei Rückstau nicht möglich. Der Detektor unterbricht
den Alarm und gibt eine Rückstau-Meldung aus.

Pos. 2.2                Menge ____ Stk       EP___________ €     GP _____________ €
2.3
1
Fett-Detektor

· An den Messsensoren anhaftende Fettablagerungen werden gemessen.
Eine Alarmmeldung kommt bevor der zugesicherte Messfehler 

überschritten wird.

Pos. 2.3                Menge ____ Stk       EP___________ €     GP _____________ €
2.4
1
Aktiver Turbulenz-Detektor

· Bei schwierigen hydraulischen Einbausituationen (sehr kurze Messstrecken,
Abstürze vor der Messung, Rückstau im Kanal usw.) werden die

Turbulenzen erfasst, einkalibriert und korrigiert.

Pos. 2.4                Menge ____ Stk       EP___________ €     GP _____________ €
2.5
1
Low-Range Flow

· Entstörfilter und Sonderkalibrierkurven für ruhige und rauschfreie 
Messsignale zum Messen mit zu großen Messgeräte-Durchmessern.

Pos. 2.5                Menge ____ Stk       EP___________ €     GP _____________ €
2.6
1
Manipulationsschutz

· Schützt Abrechnungsmessungen vor den meisten Manipulations-
möglichkeiten. Umprogrammiersperre ,verplombte Messgerätezugänge,
Stromabschaltzähler, Schlüssel.
Pos. 2.6                Menge ____ Stk       EP___________ €     GP _____________ €
ODER

2.7
1
Fail-Safe-Paket

· Der Durchfluss wird mit einer zweiten, unabhängigen Methode gemessen
und überwacht. Alle Alarme, Systemfehler, Manipulationsversuche und

Stromausfälle werden ausgewertet, registriert und in einem abschließbaren

Datenspeicher abgelegt. Im Paket sind Schmutz-, Fett-, Rückstau-Detektoren

und Manipulationsschutz enthalten.

Pos. 2.7                Menge ____ Stk       EP___________ €     GP _____________ €
2.8
1
Schutzgehäuse für den MID
· aus PE zum Schutz vor mechanischen und biologischen Einflüssen.

· PE Schutzgehäuse um den MID verschweißt
· Kabelführung im Knickschutzschlauch
· IP68 Kabelverschraubungen
· MID Kopf durch Anschlussraumdeckel erreichbar
Pos. 2.8                Menge ____ Stk       EP___________ €     GP _____________ €
3.0
1
Schaltschrank 

3.1
1
Freifeldschrank :

· zur Montage auf bauseitig erstelltem Fundament:

· IP43 Freifeldschrank, Kunststoff

· Ohne Heizung und Klemmleiste

· Schloss + 2 Schlüssel

· Außenmaße  B590 x H850 x T327 mm

· Bodenplatte + Montageplatte Material Hart-PVC grau, 

· Platz für : Messumformer, Watchbox  
· Typ: ZUB-FSRNK-PK

ODER

3.1
1
Freifeldschrank mit Heizung und Klemmleiste :
·  zur Montage auf bauseitig erstelltem Fundament:

·  IP43 Freifeldschrank, Kunststoff 

·  Schloss + 2 Schlüssel

·  Hauptschalter

· 1 freie Steckdose

·  Klemmleiste

· 1 Sicherung

· 1 FI

· 1 Heizung mit Thermostat

· Außenmaße  B590 x H1100 x T327 mm

· Bodenplatte + Montageplatte Material Hart-PVC grau, 

· Platz für : Messumformer, Watch-Box,  Überspannungsschutz  ZUB-ÜSPAN, Datenlogger oder Füllstandsmessung
· Typ: ZUB-FSRNK-PK+


ODER

3.1
1
Freifeldschrank mit 30% Platzreserve :
·  zur Montage auf bauseitig erstelltem Fundament:

·  IP43 Freifeldschrank, Kunststoff 

·  Schloss + 2 Schlüssel

·  Hauptschalter

· 1 freie Steckdose

·  Klemmleiste

· 1 Sicherung

· 1 FI

· 1 Heizung mit Thermostat

· Außenmaße  B785 x H1100 x T327 mm

· Bodenplatte + Montageplatte Material Hart-PVC grau, 

· Platz für : Messumformer, Watch-Box,  Überspannungsschutz  ZUB-ÜSPAN, Datenlogger, Füllstandsmessung

· Typ: ZUB-FSRNK-PK++


3.2
1
Sockel für Freifeldschrank:

· Kunststoffsockel ( bauseitig zu setzen )

ODER

3.1
1
Montageplatte  für Q³-Bik – System :
· Hauptschalter

· 1 freie Steckdose

·  Klemmleiste

· 1 Sicherung

· 1 FI

· Maße  B517 x H750 x T290
· Material Hart-PVC grau, 

· Platz für :  Messumformer, Watch-Box, Überspannungsschutz 1 ZUB-ÜSPAN , Datenlogger
· Typ: ZUB-MPL-PK
Pos. 3.0 bis 3.2      Menge ____ Stk       EP___________ €     GP _____________ €
4.0

Zubehör

4.1
1
Überspannungsschutz

·  für Netz- u. Messsignale für MID, Endgeräteschutz
Pos. 4.1                Menge ____ Stk       EP___________ €     GP _____________ €
4.2
1
Datenlogger 

· Typ:Perma-Graph M

· Bildschirmschreiber für Fronttafeleinbau mit 7“ TFT Display

· 4 Analogeingänge, 6 Digital/Zähleingänge, 6 Relais

· Wählbarer Speicherzyklus ab 100ms, 1s,2s,…1h 

· Speicher für 256 MB intern + SD-Kartenlaufwerk (ohne Karte)

· USB-Anschluss frontseitig, mit USB-Stick auslesbar 


· 144 x 190 x 158 mm HxBx Einbau-T (Schalttafelausschnitt 144x144mm)

· IP65-Front

· 230V 50/60 Hz

· Inkl. USB-Schnittstellenkabel

· Mit Montagerahmen

ODER

4.2
1
Datenlogger 

· Typ:Perma-Graph Eco T

· Low Cost Registrierung ; für einfachen Einsatz – statt Papierschreiber

· 3 Eingänge, 1 Impuls/Zähleingang, 3 Relaisausgänge

· Aufzeichnung: nur Mittelwert ab 1s einstellbar

· 230v , 50/60 Hz 
· Schalttafeleinbau
· Mit Montagerahmen
Pos. 4.2                Menge ____ Stk       EP___________ €     GP _____________ €
4.3     1        Profilabnahme / Realisierungsgarantie 
(nur für existierende Schächte) :
· Aufnahme der Systemmaße u. Auslegung Hydraulik des vorhandenen Schachtes 
· Die Verantwortung für die richtige Auslegung der Hydraulik und der Systemmaße übernimmt die Firma Axel Zangenberg GmbH & Co. KG,
· wird auf die Realisierungsgarantie verzichtet, liegt die Verantwortung für die Maßgenauigkeit und hydraulische Durchführbarkeit beim Kunden
Pos. 4.3                Menge ____ Stk       EP___________ €     GP _____________ €
4.4
1
Systemeinpassung und Inbetriebnahme
· des  Q³-Bik  Systems

· incl. Anfahrt  km_________

Pos. 4.4                Menge ____ Stk       EP___________ €     GP _____________ €
5.0

Bauseitig zu erfüllende Maßnahmen



Energieanschluss am Schrank bereitstellen 
· 230V 50/60Hz



Leerrohrverlegung

· DN100 Leerrohre zwischen Messschacht und Schaltschranksockel legen.

· Inkl. Erdarbeiten und Wiederherstellen des Bodens



Schaltschranksockel setzen



Kernbohrung im Schacht setzen

· DN100-er Kernbohrung im Messschacht setzen nach Angaben des 
· Drosselsystemherstellers mit EX-Abdichtung


Evtl. Schacht ausspitzen / ausstemmen

· Schachtgerinne nach Angaben des Drosselsystemherstellers ausspitzen und 

· nach Einbau des Drosselsystems Q³-BiK Alligator beiputzen und glätten

Bei Schachtneubau 
· nach Angaben des Drosselsystemherstellers erstellen und setzen.

· Eck-/Kenndaten des bauseitigen Schachtes

· Montageöffnung:

· bei Systemnennweite <=DN500  mind. 1 x 1m über dem Flanschanschluss

· bei Systemnennweite <=DN800  mind. 2 x 1,5m über dem Flanschanschluss

· bei Systemnennweite <=DN900  mind. 2,8 x 2m über dem Flanschanschluss

· Schachtdurchmesser:  

· bei Systemnennweite <=DN250  mind.2500mm  ideal: 3000 mm

· bei Systemnennweite <=DN400  mind.3000mm  ideal: 3500 mm

· bei Systemnennweite <=DN600  mind.4500mm  ideal: 6000 mm

· Gerinnebreite:   
Flanschdurchmesser Kanalzulaufrohr + 200 mm



Inbetriebnahmevorbereitungen

· Ab Q³-BiK Systemgröße DN200 – Hebezeug oder Kran bereitstellen

· Wasser im Kanal absperren für ca. 3 – 4 Std.

· Schacht reinigen

· Kanal belüften – Gas/Ex Warngeräte bereitstellen.

[image: image2.emf]Axel Zangenberg GmbH & Co. KG

Gutedelstr.33  D-79418 Schliengen (Germany) info@axel-zangenberg.de

+49 7635/82447-0       +49 7635 /82447-799  

e-mail: 

Tel.: Fax 

www.axel-zangenberg.de
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